Kapitel 5: Anerkennung und Wiedergutmachung von vergangenem Unrecht
Portfolio-Auftrag

Dein Portfolio-Beitrag soll einen Fall von kollektivem Unrecht aus der neueren Geschichte entweder in der Schweiz oder in einem anderen Staat dokumentieren. Er zeigt auf, wie sich die Betroffenen, deren Nachfahren oder andere Menschen für die Anerkennung und die Wiedergutmachung dieses Unrechts eingesetzt haben. Die Dokumentation, deren Form du selber wählen kannst, zeigt deinen persönlichen Blick und spiegelt deine Meinung. Sie soll dir zu einer zentralen Einsicht verhelfen: Immer wieder geschieht Unrecht im Verlauf der Geschichte. Wenn Zeitgenossen 
oder deren Nachfahren sich gemeinsam um Versöhnung bemühen und es ihnen 
gelingt, Feindbilder und Hass abzubauen, dann ist ein Zusammenleben trotz belas-tender Vorgeschichte möglich.

___________________________________________________________________

Vorgehen

1.
Studiere zuerst den Text «Anerkennung und Wiedergutmachung von vergangenem Unrecht» und anschliessend einige der vorgestellten Beispiele.

2.
Überlege dir, ob dich eines der vorgestellten Beispiele oder ein anderer Fall von Unrecht gegenüber ganzen Bevölkerungsgruppen besonders interessiert. Versuche dir mit Hilfe von Lexika und/oder Internetrecherchen einen knappen Überblick über dein Thema zu verschaffen: Wer erlitt wann welches Unrecht? Worin bestand das Unrecht genau? Welche Massnahmen zur Bewältigung des Unrechts wurden gefordert und ergriffen?

3.
Entwickle eine Projektskizze, in der du deine Arbeit präzisierst. Besprich diese Projektskizze mit deiner Lehrperson oder mit jemandem, der etwas von Projektarbeit versteht.

4.
Dann suchst du Informationen für deine Dokumentation. Denke daran, die Herkunft deiner Informationen nachzuweisen. Wenn du ganze Sätze abschreibst (zitierst), dann setze sie in Anführungszeichen.

5.
Bringe deine Erkenntnisse in eine passende Form. Eine gute Präsentation macht dir und anderen mehr Freude.

6.
Falls du für deine Arbeit mit Menschen, denen Unrecht angetan worden ist, gesprochen hast, haben sie das Recht, deine Dokumentation zu studieren. Besprich mit 
ihnen, was sie von dir erwarten und ob sie einverstanden sind, wenn du die Arbeit in der Klasse vorstellst oder als Beitrag bei einem Wettbewerb einreichst.

Hinweise

Für deine Portfolio-Dokumentation kannst du dich allein auf schriftliche Informationen und Bilder stützen. Je nach Thema gibt es aber auch Menschen, die dir mündlich Auskunft geben können. Es lohnt sich, diese Gelegenheit zum Gespräch zu nutzen. Allerdings sind nicht alle Menschen bereit, über ihre Erfahrungen zu sprechen. Dies gilt es zu respektieren.

Deine Dokumentation könnte nach folgenden vier Gesichtspunkten beurteilt werden:

· Bezug zu Menschen, Zeiten, Räumen: Sind das Unrecht und die Wiedergutmachung in einen grösseren historischen Zusammenhang gestellt?

· Darlegung des Themas: Ist die Dokumentation interessant und fesselnd? Merkt man der Arbeit an, dass sie deine Handschrift trägt? Hast du verschiedene Seiten des Themas beleuchtet?

· Vorgehensweise: Ist das Erstellen der Dokumentation klug geplant? Sind die Informationsquellen korrekt nachgewiesen? Wurde die Arbeit rechtzeitig vorgelegt? Hast du über deine Vorgehensweise selbstkritisch nachgedacht und dir überlegt, was gut und was weniger gut gelungen ist?

· Form: Ist die Sprache verständlich? Ist der Text gut gegliedert? Sind gestalterische Hilfsmittel anregend eingesetzt? Gibt es einen guten Anfang und einen überzeugenden Schluss?

___________________________________________________________________

Der andere Portfolio-Auftrag

Erstelle eine Dokumentation zum Internationalen Strafgerichtshof (IStGH; engl. International Criminal Court, ICC). Wer hat den Gerichtshof gegründet? Wann? Aus welchem Grund? Wo tagt der Gerichtshof? Wer sind die Richter? Wer ist für, wer gegen den Gerichtshof und aus welchen Gründen? Suche dazu Informationen und Bilder im Internet, in Zeitungsarchiven, in der Bibliothek oder frage eine Fachperson, zum Beispiel einen Anwalt oder einen Richter. Beschreibe die Ergebnisse deiner Recherche auf ein bis zwei Seiten. Präsentiere deine Erkenntnisse so, dass deine Klassenkameraden verstehen, worum es beim ICC geht. Gib an, woher du deine Informationen hast.

___________________________________________________________________
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